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Simonides-Noack, Stefan

Von: Bernd Rosumeck <obr@rosumeck.info>
Gesendet: Freitag, 23. Februar 2024 11:29
An: Simonides-Noack, Stefan
Betreff: Stellungnahme Photovoltaikanlagen im Ortsteil Sielow

Sehr geehrter Herr Simonides – Noack, 

ich darf Ihnen mitteilen, dass der Ortsbeirat Sielow in seiner Beratung am 20.02.2024 den Entwurf 
/ Planung, für Photovoltaik Anlagen in der Gemarkung des Ortsteils Sielow , zugestimmt, und 
keine Einwände hat. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Rosumeck 
Ortsvorsteher 

Anlage 3 zur Beschlussvorlage II.1-019/24 StVV
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       Ortsbeirat Dissenchen/ Schlichow 
    Bernd Hockwin (Vorsitzender), Sascha Rumpel (Stellvertreter), Iris Otto (Mitglied) 

E-Mail: b.hockwin@googlemail.com oder  Sascharumpel@gmx.de 
 

 
Ortsbeirat Dissenchen/ Schlichow 
 
 
 
Stadtverwaltung Cottbus 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Bauen/ 
Fachbereich Stadtentwicklung 
Herr Simonides-Noack 
Karl-Marx-Straße 67 
03044 Cottbus 
 
 
          

         Cottbus, 21. März 2024 
 
Stellungnahme zum Entwurf Städtebauliches Handlungskonzept 
Solarenergieausbau der Stadt Cottbus 
 
Sehr geehrter Herr Simonides-Noack 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank für die Möglichkeit zur Stellungnahme des Ortsbeirates zum o.g. 
Sachverhalt.  
 
Sie haben uns das Konzept und die Ausbauziele der Brandenburger Energiestrategie 
2040 ausführlich dargestellt. 
Da das Konzept sehr detailliert die Ausgangssituation bis zur Fortschreibung über die 
Anlagen 1und 2 darstellt, sollte man bei der Bauleitplanung und den Vergabefahren 
sich grundsätzlich an diese aufgestellten Regeln halten. 
Bei den großflächigen PV-Anlagen im Außenbereich sollte man Versuchen immer 
denn Schutz der Natur und Umwelt in den Vordergrund zu stellen. 
Bei Landwirtschaftliche Nutzflächen sollte man schon genau prüfen ob man eine 
Überbauung Grundsätzlich nach den neusten Stand der Technik mit Agri-PV Anlagen 
möglich ist, denn eine Doppelnutzung bringt immer Vorteile. Auch die Landwirtschaft 
kann sich einer Weiterentwicklung nicht verschließen.   
 
 
Da die neu ausgewiesenen bzw. schon vorhanden Gebiete nicht unmittelbar an 
unseren Ortsteilen grenzen, stimmen wir dem im Konzept ausgewiesenen Flächen 
zu. 
Sollten sich Änderungen der Flächen ergeben müsste darüber neu abgestimmt 
werden. 
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Wir haben noch einige Anmerkungen zu unsere Zusammenarbeit 
 

- Der Ortsbeirat möchte in den Prozess der neu entstehenden Anlagen 
einbezogen werden.  
 

- Es sollte für die PV-Anlagen nach dem 31.12.2024 ans Netz gehen, schriftlich 
nach beiderseitiger Abstimmung eindeutig geklärt sein, wie hoch die 
Sonderabgabe für Photovoltaik-Freiflächenanlagen an Gemeinden nach 
Abgabengesetz-BbgPVAbgG  § 3 ist. 
 

 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Bernd Hockwin    Sascha Rumpel    Iris Otto 
Ortsbeiratsvorsitzender  Stellvertretender Vorsitzender Mitglied Ortsbeirat 



 

 

Cottbus 22. März 2024 

BETR.: STELLUNGNAHME SOLARSTRATEGIE DER STADT COTTBUS 

Sehr geehrte Herr Simonides-Noack, 

der Ortsbeirat Kahren hat sich in seiner Sitzung am 12.03.2024 mit der 

„Solarstrategie der Stadt Cottbus“ beschäftigt. 

Im Zuge der Diskussion sind folgende Punkte für Kahren herausgearbeitet worden. 

Das Plangebiet nördlich der Karlshofer Straße wird abgelehnt.  

Es ist in Planungen als erhaltens- und schützenswertes Kulturgut, auf Grund des 

strukturreichen Ackerlandes umsäumt von großflächigen Waldgebieten benannt. Die 

Allee mit den Sichtachsen, ist ein touristisches Bindeglied zum Branitzer Park und 

Cottbuser Ostsee. 

Das Gebiet entlang der Autobahn A 15 soll entsprechend der beigefügten Karte 

angepasst werden.  

Nach Fertigstellung der Ortsumfahrung 2. Verkehrsabschnitt sollte der Bereich östlich 

der Achse B168- A15 einer Evaluierung bezüglich zusätzlicher PV- Flächenpotenziale 

unterzogen werden. 

Wie bereits im Städtebaulichen Handlungskonzept Solarenergieausbau der Stadt 

Cottbus beschrieben, bedarf es einer Sensibilisierung und Akzeptanzsteigerung der 

Einwohner auch durch Beteiligungsmodelle. 

 

 

 

ORTSBEIRAT COTTBUS – KAHREN 
Sven Gehrmann – Eichengrund 5 – 03051 Cottbus 
Tel.:   0355 / 533965 
HauskrankenpflegeGehrmann@t-online.de 
  

Stadtverwaltung Cottbus 
Fachbereich Stadtentwicklung 
Karl-Marx-Str. 67 
03044 Cottbus 



Der Ortsbeirat favorisiert ein Modell, wo 50% der jährlichen Auszahlung gemäß 

Photovoltaik-Freiflächenanlagen-Abgabengesetz-BbgPV AbgG an die Ortsteile 

ausgeschüttet werden.  

Der Bezugsmaßstab ist die im Ortsteil installierte Leistung der PV-Anlagen. 

Die weiteren 50% sollten gemäß §4 Punkt 6 Photovoltaik-Freiflächenanlagen-

Abgabengesetz-BbgPV AbgG genutzt werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Sven Gehrmann 
 
Ortsvorsteher 
 
 
 
 
 
 
 



Karte Potenzialfläche PV Kahren 
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Simonides-Noack, Stefan

Von: Helga Hammer <helgahammer59@gmail.com>
Gesendet: Montag, 8. April 2024 08:38
An: Simonides-Noack, Stefan
Betreff: Sehr geehrter Herr Simonides-Noack

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Nach Vorstellung des Entwurfes des Städtebaulichen Zielkonzeptes Solarenergieausbau in unserem Ortsteil Skadow 
war eine eindeutige Stellungnahme der Bürger zu erkennen. 
Auch in späteren Gesprächen mit den Einwohnern wurde uns eine eindeutige klare Ablehnung 
mitgeteilt. 
Mit verschiedenen Hinweisen wurde dies begründet. Wir halten es für wichtig,unsere Natur, 
Tierwelt,funktionierende Landwirtschaft und vorhandenen Erholungsstatus für unseren Ort 
und Großstadt zu erhalten.Skadow wird als grüner Gürtel für die Stadt genutzt. 
Die Aussage,dass ein Mindestabstand der PV-Anlagen von 200 Metern zur Bebauung eingehalten wird,stimmt leider 
nur bedingt.Grundstücke im Aussenbereich wurden von 3 bzw. 4 Seiten umzingelt ohne den Abstand zu 
halten.(Schmellwitzer Chaussee 5-7,Skadower Weg 14) 
Den naheliegenden Hinweis von den Bürgern versiegelte Flächen sowie Dachflächen 
vorrangig zu nutzen bitten wir zu bedenken. 
 
MfG 
Ortsbeirat Skadow 
Helga Hammer 



Ortsbeirat Kiekebusch 
	

Kiekebusch, 19.04,2024 
Manuela Urbschat 
Hauptstr,60 
03051 Cottbus 

Stadtverwaltung Cottbus 
Fachbereich Stadtentwicklung 
Karl-Marx-Str.67 
03044 Cottbus 

Stellungnahme Städtebauliches Handlungskonzept Solarenergieausbau der Stadt Cottbus 

Sehr geehrter Herr Simonidis-Noack, 

vielen Dank für die Vorstellung des Konzeptes zum Solarenergieausbau der Stadt Cottbus im Rahmen der 
Sitzung des Ortsbeirates Kiekebusch am 18.04.2024. 

Der Ortsbeirat Kiekebusch gibt zu den vorgestellten Flächen nachfolgende Stellungnahme ab; 

Der Nutzung der Fläche in Richtung Frauendorf (blau eingekreist) wird zugestimmt. 

Das Planungsgebiet angrenzend an die Gemarkung Branitz / Branitzer Badesee (rot eingekreist) wird abge-
lehnt. 

Der Beschluss der Zustimmung zum Planungsansatz für das grün gekennzeichnete Gebiet gilt nur unter der 
Bedingung der 50 %-igen Beteiligung des Ortsteils Kiekebusch an der jährlichen Auszahlung gemäß PV-
Freiflächenanlagen-Abgabegesetz (Solar-Euro). 

Für Rückfragen stehe ich jederzeit gern zur Verfügung. 

Mit freufldlichen Grüßen 

"(, 7 
nüeia Urbscha`f 

Ortsvorsteherin- 

Anlage; Potentialkarte Freiflächen-PV inkl, Kennzeichnung der Flächen von Kiekebusch 



Bränilz Haasow 

Flächenpotenziale „Positivflächen" nach Ortsteilen 

Ortsteile 
Dissenchen 
Gallinchen 
Kahren 
Kiekelwsch 
Saspow 
Sielow 
Skadow 
Gesamtergebnis  

Fläche In ha 

Dbbbrick 

Sielow 
Skadow 

I,I fi rsdorf 

Dissenchen 

aK_ 

Entwurf- Nur  Mr  den Internen Gebraucht 

Fachbereich Stadtentwicktung 

tta6stab 1:20.000 auf DIN AO 
Stand: 08.02.2024 

wrhi~rnhs 

~~~ 

STÄDTEBAULICHES ZIELKONZEPT SOLARENERGIEAUSBAU DER STADT COTTBUS/CHÖSEBUZ 

Anlage 1: Potenzialkarte Freiflächen-PV 

Schwerpunktbereich A 

1-1 Bauflächen gemäß FNP-Entwurf 

Schwerpunktbereich B 

_! Positivflächen im Außenbereich 

Schwerpunktbereich C 

200 m Korridor beidseitig zu Autobahnen oder Hauptgleisen der Bahn gern. §35 Abs. 1 Nr. B BauGB 

__1 500 m Korridor beidseitig zu Autobahnen oder Hauptgleisen der Bahn gern. § 37 Abs. 1 Nr. 2 c) EEG 2023 

Flächen im Bestand und in Planung/Umsetzung 

.7 Frei- und Dachflächen-PV: großflächige Anlagen im Bestand 

M Freiflächen-PV: Anlagen in Planung/Umsetzung 

Weitere Darstellungen 
Konzentrationszone für Windenergieanlagen gern. § 5 Abs. 2b BauGB, 
Sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraftnutzung, Stadt Cottbus/ChMebuz (2010) 

LJ Geplantes Vorranggebiet Windenergienutzung gern. sachlichem Teilregionalplan 
Windenergienutzung der Planungsregion Lausitz-Spreewald (in Aufstellung) 

i Windkraftanlage im Bestand 

1 Windkraftanlage in Planung 

Bundesautobahn im Bestand 

B Hauptgleisanlagen der Bahn im Bestand 

{ 	I Straßen In Planung 

Stadtgrenze Stadt Cottbus/Chbsebuz 

[= l Angrenzende Geplante Solarparks des Landkreises Spree-Neiße 
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Simonides-Noack, Stefan

Von: dietmarschulz@arcor.de

Gesendet: Freitag, 19. April 2024 10:51

An: Simonides-Noack, Stefan

Cc: frank.praetzel@t-online.de; 'Matthias Schulze'; 'Sebastian Schulz'

Betreff: AW: PV-Konzept: Stellungnahmen der Ortsbeiräte

Hallo Herr Simonides-Noack, 

 

der OBR Gallinchen hat in seiner Zusammenkunft am 18.04.24  ein positives Votum für diesen Entwurf abgegeben. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dietmar Schulz 
Ortsvorsteher Gallinchen 
Tel.: 01728713925 
Mail:dietmarschulz@arcor.de 

 

 

Von: Simonides-Noack, Stefan  

Gesendet: Freitag, 5. April 2024 11:45 

An: helga.hammer59@gmail.com; armin-thiel@t-online.de; manuela.urbschat@web.de; dietmarschulz@arcor.de 

Cc: Buttker, Carolin <Carolin.Buttker@cottbus.de>; Kiese, Ilona <Ilona.Kiese@cottbus.de>; Hollnick, Christian 

<Christian.Hollnick@cottbus.de> 

Betreff: PV-Konzept: Stellungnahmen der Ortsbeiräte 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir hatten Sie im Februar zu einem Informationsgespräch zur PV-Ausbaustrategie der Stadt Cottbus/Chóśebuz 

eingeladen und Sie über die Inhalte informiert.  

 

Da wir nun damit in die Gremien der Stadtverordnetenversammlung gehen wollen, benötigen wir von ihren 

Ortsbeiräten die Stellungnahme zum Konzept. Hierfür hatten wir den Zeitraum bis Ende März vorgeschlagen, um 

ggf. Ihre Hinweise noch berücksichtigen zu können. 

 

Ich würde mich freuen, wenn wir Ihre Stellungnahme zeitnah erhalten oder eine Info bekommen, wann wir damit 

rechnen können. 

 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Stefan Simonides-Noack 
Stellv. SBL Stadtentwicklung 61.01 

 
Stadtverwaltung Cottbus/Chóśebuz 

Fachbereich Stadtentwicklung 

Karl-Marx-Straße 67 

03044 Cottbus 

 

Tel.: 0355/ 612-4123 

E-Mail:  stefan.simonides-noack@cottbus.de 
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